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14 Zur Einführung: Eine »europäische« Fürstin und ihre Netzwerke
Peter Rückert und Anja Thaller

Zur Konzeption der Ausstellung
Die Vorbereitungen für die Ausstellung um 
Margarethe von Savoyen führen einige Jahre 
zurück: Gemeinsam mit Klaus Oschema 
(Universität Bochum) wurde die Idee ent-
wickelt, anlässlich ihres 600. Geburtstags eine 
internationale Ausstellung zu organisieren. Sie 
wurde konzipiert, konkretisiert und wesentlich 
getragen durch die enge Zusammenarbeit mit 
Anja Thaller (Universität Stuttgart), die sich  
im Rahmen ihres Habilitationsprojekts vor 
allem der Briefkorrespondenz um Margarethe 
widmet. Im Zuge der Ausstellungsvorbereitun-
gen konnte so der bisherige Forschungsstand 
durch Neufunde und die Bearbeitung von 
schriftlichen wie materiellen Zeugnissen 
erheblich erweitert und in die Präsentation 
eingebracht werden. Über den Kontakt zu 
einschlägigen Experten der savoyischen 
Geschichte an den Universitäten Lausanne und 
Turin und die Verbindung zu den Museen im 
Château Morges sowie die Kooperation mit 
dem Archivio di Stato in Turin wurde es 
möglich, die Umsetzung der Ausstellung und 
ihres Begleitprogramms auf internationaler 
Ebene zu konzipieren und dreisprachig 
(deutsch, französisch, italienisch) zu gestalten. 

Damit ergab sich die gewünschte Ideal-
konstellation der drei aufeinander folgenden 
Ausstellungsorte, die der Schau entlang der 
biographischen Stationen Margarethes von 
Savoyen einen adäquaten Rahmen bieten 
können. Nach der Präsentation in Stuttgart 
wird die Ausstellung im Château Morges in  
der Schweiz sowie im Archivio di Stato in 
Turin gezeigt. Jeder Präsentationsort vermit-
telt dabei einen eigenen inhaltlichen Schwer-
punkt zu Margarethes Biographie: In Morges, 
wo das großartig erhaltene Château bereits  
das bedeutendste Ausstellungsstück selbst 
darstellt, stehen Margarethes frühe Jahre  
und ihr Leben am Genfersee im Blickpunkt; 
besonders beleuchtet durch preziöse Kunst-
objekte, Bilder und Schmuck aus dem savoyi-
schen Umfeld. In Turin, wo das Hausarchiv der 
Savoyer und ein Teil ihrer Bibliothek verwahrt 
werden, liegt der Fokus auf dem savoyischen 

Hof und der Familie um Margarethes promi-
nenten Vater, Herzog Amadeus VIII., dem 
späteren Papst Felix V. Die einschlägigen 
Turiner Bestände korrespondieren hervorra-
gend mit den Stuttgarter Archivalien und 
können ein eindrückliches Bild der familiären 
Kontakte und herrschaftlichen Repräsentation 
der Familie vermitteln. In Stuttgart treten das 
Leben und kulturelle Umfeld Margarethes am 
württembergischen Hof vor Augen. Ihre 
persönliche Korrespondenz, Handschriften aus 
ihrer Bibliothek und von ihr beauftragte 
Kunstwerke ermöglichen einen einzigartigen 
Einblick in die höfische Kultur Württembergs, 
die damals besonders durch Margarethes 
internationale Verbindungen angeregt wurde. 
Es ist den Projektpartnern in Morges und in 
Turin zu verdanken, dass diese Konzeption an 
den drei Präsentationsorten umgesetzt werden 
konnte und damit die Ausstellung zu einem 
dreisprachigen »europäischen« Erlebnis 
werden kann. 

Die inhaltliche Ausgestaltung und Vorberei-
tung der Ausstellungsthematik konnte von der 
Einbindung in die Lehre an den Universitäten 
Tübingen und Stuttgart profitieren. Gemein-
sam mit den Studierenden wurden verschiede-
ne Themenkomplexe um Margarethe von 
Savoyen erörtert und diskutiert; die Erkennt-
nisse sind als Objektbeschreibungen auch in 
den vorliegenden Ausstellungskatalog 
eingegangen. Gleichzeitig wurden Vermitt-
lungsaspekte erörtert und für ein schulpäda-
gogisches Begleitprogramm zur Ausstellung 
umgesetzt (Abb. 4). Die mediale Gestaltung 
wurde zudem durch die Einbindung in die 
Projektlinie »Open Culture BW meets VR«  
der Medien- und Filmgesellschaft Baden-
Württem berg unterstützt und als Projekt um 
Virtual Reality / Augmented Reality maßgeb-
lich gefördert. Besonders die digitale Vermitt-
lung herausragender Einzelobjekte ließ damit 
auch medientechnisch neue Wege beschreiten.

Die atmosphärische Gestaltung der Ausstel-
lung sollte sich am zeitgenössischen kultu-
rellen Ambiente orientieren: Die glänzende 
höfische Welt Savo\ens im 15. Jahrhundert bot 
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Die Abbildung auf dem 8mschlag zeigt Margarethe von Savo\en auf einem Altarflügel, um 1470 
(Vorlage: Landesmuseum Württemberg, Stuttgart).

Änderungen der Ausstellung gegenüber dem Katalog bleiben vorbehalten.

Die Ausstellung wird begleitet von einer Internetpräsentation unter  
www.margarethe-savoyen.de.
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Margarethe von Savoyen (1420 –1479) war die 
Tochter von Herzog Amadeus VIII., der 1439 
auf dem Konzil von Basel zum Papst Felix V. 
gewählt wurde. In Morges am Genfersee 
geboren, wuchs sie im Herzogtum Savoyen  
auf und war später dreimal verheiratet:  
mit Ludwig III. von Anjou, Titularkönig von 
Sizilien und Neapel, mit Kurfürst Ludwig IV. 
von der Pfalz und mit Graf Ulrich V. von 
Württemberg (Abb. 1). 

2020 jährt sich der Geburtstag Margarethes 
zum 600. Mal und bietet dem Landesarchiv 
Baden-Württemberg Anlass, im Verbund mit 
einer Reihe weiterer internationaler Partner 
Margarethe von Savoyen eine breit angelegte, 
kulturhistorische Ausstellung zu widmen. 
Diese Präsentation will der Persönlichkeit  
der bislang wenig bekannten Fürstin entlang 
den Stationen ihres Lebens nachspüren, ihr 
familiäres wie höfisches 8mfeld entdecken und 
schließlich Margarethe selbst anhand 
authentischer Zeugnisse zu Wort kommen 
lassen.

Margarethe von Savoyen: 
Königin, Kurfürstin, Gräfin
Im Herzogtum Savoyen grassierte gerade  
die Pest, als Margarethe im Frühjahr oder 
Sommer 1420 in Schloss Morges am Genfersee 
als Tochter von Herzog Amadeus VIII. 
(1383 –1451) und Maria von Burgund 
(1380 –1422) das Licht der Welt erblickte.  
Mit ihren fünf Geschwistern wuchs Margarethe 

Zur Einführung:  
Eine »europäische« Fürstin 
und ihre Netzwerke
Peter Rückert und Anja Thaller

am kunstsinnigen savoyischen Hof auf.  
Den Großteil ihrer Kindheit verbrachte sie in 
Thonon am Südufer des Sees (Abb. 2).

1 Margarethe von Savoyen 
auf der von ihr gestifteten 
Votivtafel, um 1434 
(Museo Abbaziale di Mon-
tevergine, Mercogliano)
(Ausschnitt)

1
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Die 1420 geborene Margarethe von Savoyen, 
Tochter des Herzogs Amadeus VIII., war  
erst zehn Jahre alt, als die Verhandlungen 
zwischen ihrem Vater und dem 27-jährigen 
Ludwig III., Herzog von Anjou, Graf der 
Provence, Titularkönig von Neapel, Sizilien 
und Jerusalem, aufgenommen wurden, um 
beide Häuser ehelich miteinander zu verbin-
den1. Der Herzog von Savoyen hatte bereits 
seine älteste Tochter Maria an den mailän-
dischen Herzog Filippo Maria Visconti 
verheiratet. Mit seinem Ehevorhaben für 
Margarethe wollte er seinen Einfluss in ,talien 
ausweiten und das Prestige seiner Dynastie 
dank eines königlichen Titels steigern.  
Ludwig III. wiederum, der seine italienische 
Politik auszubauen suchte, sah in Ama- 
deus V,,,. einen einflussreichen Verbündeten  
im Norden der Halbinsel (Abb. 1).

Pierre de Beauvau, Gouverneur der Provence, 
erster Kämmerer und Berater Ludwigs III., 
wurde beauftragt, den Vertrag im Namen 
seines Dienstherrn auszuhandeln. Der 
Kämmerer war außerdem bevollmächtigt, 
seinen König anlässlich der Verlobung in 
Thonon am 22. Juli 1431 zu vertreten2. Die  
von Pierre de Beauvau angeführte angevini-
sche Gesandtschaft wurde bei ihrer Ankunft  
in Savoyen ganz besonders verwöhnt. So 
schenkte ihnen der Herzog noch am Tag des 
Vertragsabschlusses wertvolle Stoffe3. Die 

Hochzeit fand 1432 statt, als Margarethe  
12 Jahre alt war, was der Volljährigkeit nach 
kanonischem Recht und dem Beginn der 
Pubertät entsprach. Die prunkvollen Feierlich-
keiten fanden am 31. August im Schloss von 
Thonon statt. Die Festgesellschaft war so groß, 
dass man Eilboten nach Genf entsandte,  
um 84 zusätzliche Sitzbänke anzufordern4. 

Wie bereits anlässlich der Verlobung vertrat 
Pierre de Beauvau Ludwig III. auch bei der 
Hochzeit per procurationem. Dem Brauch nach 
steckte Pierre de Beauvau während der vom 
Erzbischof von Tarentaise, Jean de Bertrand, 
abgehaltenen Trauzeremonie Margarethe 
einen Ring an den Finger5. Der Ehevertrag 
wurde am 10. Oktober 1432 von Ludwig III. 
ratifiziert. Die Bedingungen waren genau 
festgelegt worden: Amadeus VIII. dotierte 
seine Tochter mit einer Mitgift in Höhe von 
120.000 Genueser Dukaten und verpflichtete 
sich, sie ihrem neuen Rang entsprechend 
auszustatten. Ludwig III. versprach im 
Gegenzug, seine zukünftige Ehefrau mit den 
königlichen Attributen zu versehen. Die Höhe 
des Wittums – also der jährlich ausgezahlten 
Summe im Falle einer Witwenschaft – wurde 
auf 9.000 Dukaten festgelegt6. Die junge Braut 
musste allerdings nicht gleich nach der 
Hochzeit Abschied von ihrer Familie nehmen, 
sondern lebte noch weitere zwei Jahre in 
Savoyen.

Von der Königin von Sizilien  
zur Herzogin von Bayern:  
Die beiden  ersten Ehen der  
Margarethe von Savoyen
Eva Pibiri

1

57Von der Königin von Sizilien zur Herzogin von Bayern
Eva Pibiri

Unterwegs nach Kalabrien
Margarethe verließ schließlich ihre Heimat 
Savoyen im Jahr 1434, um zu ihrem Ehemann 
nach Kalabrien zu reisen. Die Vorbereitungen 
begannen am 15. Februar mit der Gestaltung 
der Livree der Königin und ihres Gefolges.  
Die Anfertigung der 133 Roben der Damen, 
adeligen Herren, Diener und der Schiffsbesat-
zung Margarethes nahm mehr als zwei Monate 

in Anspruch7. Diese Gewänder waren grün, 
eine häufig mit der Ehe als =eichen des 
Neuanfangs verbundene Farbe8, und mit dem 
persönlichen Symbol der Königin versehen: 
einer Phiole mit Levkojen auf Damast. Das 
neue Wappen Margarethes bestehend aus 
einer Krone und Lilien (Fleurs-de-Lys) wurde 
ebenfalls auf ihrer Ausstattung angebracht, 
unter anderem auf den Bettüberwürfen9.

Während sich die Schneider eifrig an die 
Arbeit machten, wurden acht Schiffe gekauft 
und in Seyssel umgebaut, um die junge Braut 
entlang der Rhone bis in die Provence zu 
befördern10. Das Schiff der Königin sollte 
besonders majestätisch sein (Abb.2). Der 
Livree entsprechend wurde es von Malern 
vorwiegend grün, doch auch weiß, schwarz,  
rot und azurblau angestrichen. Nichts wurde 
für die Reise Margarethes dem =ufall überlas-
sen, und die junge Königin verließ schließlich 
am 26. April Chambéry, um an Bord zu gehen 
(Abb.3). Die Flotte segelte an Yenne, Lyon  
und dann Vienne vorbei, wo Margarethe vom 
französischen König Karl VII. empfangen 
wurde11. Der Herrscher veranstaltete ihr zu 
Ehren ein großes Festmahl, tanzte mit ihr und 
verkostete in ihrer Gesellschaft Wein und 
Gewürze. Am darauffolgenden Tag begab sich 
Margarethe nach Avignon. Dort wurde sie von 
der Mutter ihres Mannes, Yolande von Aragón, 
reich beschenkt12. Wie im Ehevertrag festge-
legt, wurde ein Teil ihrer Mitgift – 15.000 
Dukaten – vermutlich zwischen dem 18. und 
26. Mai ausgezahlt13. Schließlich betrat 
Margarethe erstmals das Herrschaftsgebiet 
ihres Ehemannes. In Tarascon wurde sie von 
Pierre de Beauvau und zahlreichen adeligen 
Damen und Herren in Empfang genommen, 
die ihr Geschenke in einem Gesamtwert von 
50.000 Gulden überreichten.

Auf dem königlichen Schloss wurden dann 
die Güter aufgelistet, die Margarethes Aus-
steuer ausmachten14. Beide Seiten wollten sich 
im Falle des Todes des Ehegatten absichern. 
Aus diesem Grund wurde alles sorgfältig 
beschrieben. Besonders Margarethes Kleider 
und ihr Schmuck sind erwähnenswert. 

1 Widmungsminiatur 
mit Darstellung 
Herzog Amadeus’ VIII. 
von Savoyen aus der 
mutmaßlichen Widmungs-
handschrift der französi-
schen Übersetzung von 
»De doctrina dicendi et 
tacendi« des Albertanus 
von Brescia, um 1430 –1435 
(Königliche Bibliothek, 
Brüssel, Ms.10317-18, Bl.1 r)
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57Von der Königin von Sizilien zur Herzogin von Bayern
Eva Pibiri

Unterwegs nach Kalabrien
Margarethe verließ schließlich ihre Heimat 
Savoyen im Jahr 1434, um zu ihrem Ehemann 
nach Kalabrien zu reisen. Die Vorbereitungen 
begannen am 15. Februar mit der Gestaltung 
der Livree der Königin und ihres Gefolges.  
Die Anfertigung der 133 Roben der Damen, 
adeligen Herren, Diener und der Schiffsbesat-
zung Margarethes nahm mehr als zwei Monate 

in Anspruch7. Diese Gewänder waren grün, 
eine häufig mit der Ehe als =eichen des 
Neuanfangs verbundene Farbe8, und mit dem 
persönlichen Symbol der Königin versehen: 
einer Phiole mit Levkojen auf Damast. Das 
neue Wappen Margarethes bestehend aus 
einer Krone und Lilien (Fleurs-de-Lys) wurde 
ebenfalls auf ihrer Ausstattung angebracht, 
unter anderem auf den Bettüberwürfen9.

Während sich die Schneider eifrig an die 
Arbeit machten, wurden acht Schiffe gekauft 
und in Seyssel umgebaut, um die junge Braut 
entlang der Rhone bis in die Provence zu 
befördern10. Das Schiff der Königin sollte 
besonders majestätisch sein (Abb.2). Der 
Livree entsprechend wurde es von Malern 
vorwiegend grün, doch auch weiß, schwarz,  
rot und azurblau angestrichen. Nichts wurde 
für die Reise Margarethes dem =ufall überlas-
sen, und die junge Königin verließ schließlich 
am 26. April Chambéry, um an Bord zu gehen 
(Abb.3). Die Flotte segelte an Yenne, Lyon  
und dann Vienne vorbei, wo Margarethe vom 
französischen König Karl VII. empfangen 
wurde11. Der Herrscher veranstaltete ihr zu 
Ehren ein großes Festmahl, tanzte mit ihr und 
verkostete in ihrer Gesellschaft Wein und 
Gewürze. Am darauffolgenden Tag begab sich 
Margarethe nach Avignon. Dort wurde sie von 
der Mutter ihres Mannes, Yolande von Aragón, 
reich beschenkt12. Wie im Ehevertrag festge-
legt, wurde ein Teil ihrer Mitgift – 15.000 
Dukaten – vermutlich zwischen dem 18. und 
26. Mai ausgezahlt13. Schließlich betrat 
Margarethe erstmals das Herrschaftsgebiet 
ihres Ehemannes. In Tarascon wurde sie von 
Pierre de Beauvau und zahlreichen adeligen 
Damen und Herren in Empfang genommen, 
die ihr Geschenke in einem Gesamtwert von 
50.000 Gulden überreichten.

Auf dem königlichen Schloss wurden dann 
die Güter aufgelistet, die Margarethes Aus-
steuer ausmachten14. Beide Seiten wollten sich 
im Falle des Todes des Ehegatten absichern. 
Aus diesem Grund wurde alles sorgfältig 
beschrieben. Besonders Margarethes Kleider 
und ihr Schmuck sind erwähnenswert. 

1 Widmungsminiatur 
mit Darstellung 
Herzog Amadeus’ VIII. 
von Savoyen aus der 
mutmaßlichen Widmungs-
handschrift der französi-
schen Übersetzung von 
»De doctrina dicendi et 
tacendi« des Albertanus 
von Brescia, um 1430 –1435 
(Königliche Bibliothek, 
Brüssel, Ms.10317-18, Bl.1 r)
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55Geburt und Kindheit am Hof von Savoyen zu Beginn des 15. Jahrhunderts
Fanny Abbott

Orgel erfreute sich bei Maria von Burgund 
großer Beliebtheit, wie es 1416 Ausgaben für 
Ziegen- und Schafsleder, Kleister, Nägel und 
sonstige zum Reparieren der orgues de Madame 
benötigten Werkstoffe belegen. Vielleicht hat 

die Herzogin ihren Kindern auch ihre Leiden-
schaft für die Jagd, insbesondere für die 
Parforce- und die Beizjagd, oder ihre Leiden-
schaft für Schach vermittelt, für das sie ein 
besonders kostbares Spielbrett besaß43. 

 1 AST, Corte, Materie politiche per rapporto  
allȢinterno, Matrimoni, m. 8.2, fasc. �, 1r. 1.

 2 PLANCHER 1739, S. 210.
 3 GUICHENON 1660, S. 498 – 503. Die ihm nachfolgenden 

savoyischen Historiographen hielten an diesen  
acht Kindern fest, passten allerdings gelegentlich 
die Geburts- und Sterbedaten an. Siehe Stammtafel.

 4 CORNAZ 1932, S. 22 ff.
 5 Siehe Kat.-Nr. I.9.
 6 CORNAZ 1932, S. 88.
 7 BRUCHET 1907, S. 153.
 8 BRERO 2011, S. 199 ff. Vgl. hierzu die Ausgaben für 

die Geburt und das Wochenbett (pour la gésine) 
Annas von Zypern, Prinzessin von Piemont,  
in BRUCHET 1907, S. 480 – 483. 

 9 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16, reg. 69, 
Bl. 56 v, zitiert in ROSIE 1989, S. 50.

10 U. a. in AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16, 
reg. 56, Bl. 239 r.

11 WICKERSHEIMER 1979, S. 372.
12 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16, reg. 55, 

Bl. 344 v und reg. 56, Bl. 195 v.
13 BLANCARDI 2001, S. 51 – 69.
14 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 39, f. 1, 

Nr. 37, Bl. 1 r.
15 RICHÉ/ALEXANDRE-BIDON 1994, S. 85.
16 BLANCARDI 2001, S. 73 – 83. 
17 CORNAZ 1932, S. 84 – 90. 
18 Zur Rolle der Ammen vgl. u. a. RICHÉ/ALEXANDRE- 

BIDON 1994, S. 57 – 63.
19 BLANCARDI 2001, S. 52.
20 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16, reg. 68, 

Bl. 314 v – 315 v und reg. 69, Bl. 258 v – 259 v.
21 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16, reg. 69, 

Bl. 260 und reg. 71, Bl. 530 v und 531 r.

22 GUICHENON 1660, S. 502.
2� AST, &orte, Materie politiche per rapporto allȢinter-

no, Matrimoni, m. 10.1, fasc. 1, Nr. 1.
24 GUICHENON 1660, S. 500.
25 RÉAL 2013, S. 11 – 32. 
26 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 39, f. 18, 

Nr. 57, Bl. 99 r.
27 CORNAZ 1932, S. 22 f., Nr. 4; CIBRARIO 1854, S. 190.
28 ABBOTT 2020 (im Druck).
29 Statuta seu Decreta Sabaudiae (1430), lib. 5. Siehe 

Kat.-Nr. III.4.
30 BRUCHET 1907, S. 136.
31 ABBOTT 2012, S. 87 – 112. 
32 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 39, f. 18, 

Nr. 60/1 (1425 – 1426) und Nr. 60/2 (1426 – 1427).
33 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16, reg. 71, 

Bl. 344 v – 346 v und 364 v – 366 r.
34 Ebd., reg. 76, Bl. 159 r und 160 v.
35 Ebd., Bl. 165 v.
36 1392 und 1398 erhielt Jeannette, eine uneheliche 

Tochter AmadeusȢ V,,., ebenfalls E[emplare von 
Stundenbüchern, siehe BLANCARDI 2001, S. 33; 
 EDMUNDS 1971, S. 258 f.

37 BLANCARDI 2001, S. 20, 35 f.
38 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16, reg. 65, 

Bl. 344 v (pro componendo et scribendo libros 
 gramaticales pro dictis liberis domini) und reg. 66, 
Bl. 511 – 512 (pro faciendo oraciones pro dictis liberis), 
zitiert nach EDMUNDS 1971, S. 264 f.

39 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16, reg. 96, 
Bl. 499 r – 501 v, zitiert nach BLANCARDI 2001, S. 143.

40 MÉNABRÉA 1859, S. 117, Nr. 88.
41 THALLER 2020 (im Druck).
42 BRUCHET 1907, S. 158.
43 Ebd., S. 321, 162 f. und 157.
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58 Von der Königin von Sizilien zur Herzogin von Bayern
Eva Pibiri

Amadeus VIII. hatte für seine Tochter, die nun 
königlichen Ranges war, sieben Kleider aus 
kostbarsten und schillernden Stoffen anferti-
gen lassen:  Sie waren aus feinstem Scharlach-
rot und blaugrünem Samt, karmesinrot,  
violett, schwarz, grün und golddurchwirkt.  
Die Garderobe war außerdem reich gefüttert 
mit Hermelin, Feh und sonstigen Eichhörn-
chenfellen. Margarethe waren außerdem drei 
Goldketten geschenkt worden. Diese waren mit 
kostbaren Rubinen, Saphiren, Diamanten und 
Perlen verziert. Eine dieser Ketten zeigte eine 
pastorale Szene mit einer von ihren Schafen 
umgebenen Hirtin auf einer von Eichen 
gesäumten grünen Weide. Die wohl beein-
druckendste Kette aus dieser langen Liste 
erhielt Margarethe aber von ihrer Schwieger-
mutter Yolande von Aragón. Diese wog mehr 

als 7 Mark15 und bestand aus einem mächtigen, 
von sechs großen Rubinsteinen umrahmten 
Saphir, aus fünf weiteren Saphiren und  
22 großen Perlen.

Margarethe und ihr Gefolge setzten ihre 
Reise auf dem Meeresweg fort, um nach 
Kalabrien zu gelangen. Nach einer turbulenten 
Überfahrt16 traf sie im Juli mit Ludwig III. in 
Cosenza zusammen, wo die Hochzeit gefeiert 
wurde17. Das Ehepaar verbrachte nur wenig 
=eit miteinander, knapp einen Monat18, weil 
der König von Sizilien gegen seine Feinde,  
vor allem gegen Giovanni Antonio Orsini del 
Balzo, Fürst von Tarent, in den Krieg ziehen 
musste. Am 1. August belagerte er bereits 
Matera und kämpfte, solange es ihm seine 
Erkrankung erlaubte19. =urück in &osenza, 
vermutlich von Fieberattacken geplagt, 

2 Schiff mit savoyischer 
Flagge aus der 
»Apokalypse der Herzöge 
von Savoyen«, 1428–1434 
(Real Biblioteca de 
San Lorenzo, El Escorial, 
Ms.E. Vitr. 5, Bl.3 v) 
(vergrößerter Ausschnitt)
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59Von der Königin von Sizilien zur Herzogin von Bayern
Eva Pibiri

3 Entwurf: A. Thaller/ 
E. Pibiri; Grafik: A. Vogel

Turin

Bern

Mailand
Venedig

Rom

Neapel
Montevergine

Genf: 25. Februar 1436

Cosenza: 22. November 1435

Castellamare: 24. – 29. November

Punta Brigantina: 2. Dezember
Elba: 3. Dezember

Genua: 6. Dezember

Villefranche-sur-Mer: 8. – 9. Dezember

Nizza: 9. – 16. Dezember

Avignon

Aix-en-Provence: 
23. – 29. Dezember

Pertuis: 29. Dezember 1435 – 13. Februar 1436

Chambéry

Pozzuoli: 
30. November –  

1. Dezember

Amantea

Chambéry: 26. April 1434

Marseille Toulon

Nizza

Sorrent

Cosenza: Juli 1434

Vienne

Tara-
scon: 
9. Mai

Yenne
Lyon

FRANK-
REICH

KIRCHEN-
STAAT

HERZOGTUM 
SAVOYEN

DEUTSCHES 
REICH

KÖNIGREICH 
NEAPEL-SIZILIEN

Der Brautzug Margarethes von Savoyen zum ersten Ehemann nach Süditalien (1434) 
und die Rückreise (1435/36)
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60 Von der Königin von Sizilien zur Herzogin von Bayern
Eva Pibiri

verstarb Ludwig III. am 15. November 143420. 
Die gerade einmal 14 Jahre alte Margarethe 
wurde damit zur Witwe.

Rückkehr nach Savoyen einer Königin  
ohne Krone
Der savoyische Hof wurde erst Anfang Januar 
1435 über den Tod Ludwigs III. unterrichtet. 
Sofort wurden daraufhin Gesandte nach 
Kalabrien geschickt. Die Nachrichten, die sie 
Ende April nach Savoyen überbrachten, waren 
alarmierend: Für Margarethes Sicherheit war 
allem Anschein nach nicht gesorgt worden und 
ihr Hab und Gut – ihre Aussteuer, ihr Schmuck 
und die erhaltenen Geschenke – wurde vom 
Schlossverwalter von Cosenza einbehalten. 
Tatsächlich war die politische Lage, inmitten 
derer sich Margarethe befand, äußerst 
angespannt. Ihr verstorbener Ehemann hatte 
Königin Johanna II. von Neapel inständig 
gebeten, wie ihn selbst auch seinen Bruder 
René von Anjou zu adoptieren, um diesen zu 
ihrem Nachfolger auf dem neapolitanischen 
Thron zu machen – womit sie sich einver-
standen erklärt hatte21. René war zu diesem 
=eitpunkt allerdings ein Gefangener des 
Herzogs von Burgund und konnte sich deshalb 
nicht in sein neues süditalienisches Herr-
schaftsgebiet begeben. Darüber hinaus war 
dieses von Bürgerkriegen und den Gefechten 
zwischen Alfons V. von Aragón und Johanna II. 
durchzogen, die diesen zunächst zwar 
adoptiert, doch dann verstoßen hatte, um sich 
für Ludwig III. von Anjou zu entscheiden. Die 
Situation spitzte sich mit dem Tod Johannas II. 
am 2. Februar 1435 weiter zu: René, nun König, 
ernannte seine Frau Isabella von Lothringen 
zur Abwesenheitsregentin bis zu seiner 
Freilassung und beauftragte sie, sich nach 
Neapel zu begeben und dort in seinem Namen 
zu regieren.

Amadeus VIII., der über dieses Vorhaben 
unterrichtet war, bat den neuen Herrscher am 
15. Mai 1435 seine Soldaten und Flotte nach 
der Ankunft Isabellas in Neapel weiter nach 
Cosenza reisen zu lassen, um dort Margarethe 

abzuholen und so schnell wie möglich  
nach Tarascon in Sicherheit zu bringen. 
Amadeus V,,,. erinnerte in diesem =uge König 
René ausdrücklich daran, dass die Finan-
zierung für die Rückreise der jungen Witwe 
laut Ehevertrag zu Lasten der Krone ging.  
Er betonte außerdem, dass Margarethe ihr  
Hab und Gut unverzüglich zurückzugeben 
sei22. Dem Anliegen des Herzogs von Savoyen 
wurde entweder nicht Folge geleistet oder es 
erwies sich als undurchführbar. Schließlich 
machte sich am 12. September 1435 eine 
savoyische Gesandtschaft auf den Weg, um die 
junge Witwe nach Hause zu geleiten23. Hierzu 
wurde im savoyischen Hafen von Nizza ein 
Schiff auf Kosten des Herzogs angemietet.  
Die Gesandten segelten am 7. Oktober los und 
kamen am 13. November 1435 bei Margarethe 
in Cosenza an. König René gestattete seiner 
Schwägerin mit all ihren Besitztümern in ihre 
alte Heimat zurückzukehren24. Daraufhin 
verließ Margarethe die Stadt am 22. November 
1435. Die junge Witwe und ihr Gefolge waren 
als =eichen der Trauer schwarz gekleidet und 
dies, obwohl ihr Ehemann bereits vor mehr als 
einem Jahr verstorben war. Damit sollte ein 
letztes Mal daran erinnert werden, dass es sich 
hier um das Geleit der sizilianischen Königin 
handelte, Ehefrau des verstorbenen Ludwig III.

Das Schiff erreichte Nizza am 8. Dezember. 
Die Reisenden blieben dort bis zum 16. Dezem - 
ber, um sich von der anstrengenden Überfahrt 
zu erholen. =wischenhalte wurde au¡erdem  
in Pertuis und in Aix-en-Provence eingelegt. 
An beiden Orten handelten die savoyischen 
Gesandten die Rückgabemodalitäten von 
Margarethes – teilweise entrichteter – Mitgift 
sowie die Auszahlung ihres Wittums aus. 
Amadeus VIII. hoffte, dass seiner Tochter in 
der Gegend von Nizza ein Witwensitz zugewie-
sen werden würde. Margarethe erreichte dann 
am 26. Februar 1436 Genf, wo sich ihr Bruder 
Ludwig von Savoyen aufhielt.

4

53Geburt und Kindheit am Hof von Savoyen zu Beginn des 15. Jahrhunderts
Fanny Abbott

Die savoyischen Rechnungsbücher lassen  
den Schluss zu, dass die kleine Maria, Bona, 
Margarethe und Philipp nach dem Tod ihrer 
Mutter zwischen dem 1. November 1422 und 
dem 30. September 1427 in Thonon lebten. 
Amadeus und Ludwig residierten ebenfalls 
dort, reisten aber manchmal mit ihrem 
eigenen Haushalt (hôtel), bestehend aus 
Dienern und Amtspersonen, die sich um alle 
Aspekte des alltäglichen Lebens sorgten,  
oder sie schlossen sich dem Haushalt ihres 

Vaters an31. Amadeus VIII. weilte nur dann in 
Thonon, wenn er seine savoyischen Territorien 
nicht bereiste. Margarethe wird sehr wahr-
scheinlich den Großteil ihrer Kindheit in 
Thonon verbracht haben; ihre Verlobung 1431 
sowie ihre Vermählung per procurationem 
1432 wurden ebenfalls dort gefeiert. Am  
26. April 1434 reiste sie allerdings nicht von 
Thonon, sondern von Chambéry aus zu ihrem 
Ehemann ab.

Die Rechnungsbücher des Haushalts,  
der zwischen dem 1. Oktober 1425 und dem  
30. September 1427 in Thonon verweilte, sind 
erhalten geblieben. Sie gewähren Einblicke in 
die täglichen Ausgaben der kleinen Gemein-
schaft32. Diese Rechnungen waren bislang 
noch nicht Gegenstand einer detaillierten 
Studie, doch ergaben schon Stichproben, dass 
sie nur wenig aufschlussreiche Informationen 
über die herzoglichen Kinder enthalten. Die 
häufigsten Verweise auf Margarethe beziehen 
sich auf die Lieferung von Fackeln für ihr 
Zimmer. Interessant ist allerdings der aus 
dieser Quelle gewonnene Hinweis, dass 
Amadeus und Ludwig sich während ihrer 
Aufenthalte in Thonon ein Zimmer teilten 
– ebenso wie Bona und Maria. Margarethe  
und Philipp, die damals sieben und fünf Jahre 
alt waren, scheinen hingegen jeweils ein 
eigenes Zimmer gehabt zu haben.

Die Kleidung der kleinen Prinzessin 
Die systematische Auswertung einer weiteren 
Quelle, nämlich der Rechnungsbücher der 
herzoglichen Schatzmeister, könnte wiederum 
mehr auf Margarethe bezogene Informationen 
zutage fördern. Stichproben aus den Registern 
71 und 76 offenbarten zumindest bereits 
einige Käufe und Ausgaben für die Herstellung 
von Kleidern für Margarethe. Erwähnt werden 
etwa im September 1424 ein grünes sowie ein 
grün-blaues, mit feinem Feh gefüttertes Kleid. 
Des Weiteren ist die Rede von einem schar-
lachroten Kleid mit weiten Ärmeln, von einem 
Kleid aus grauem, in Montivilliers produzier-
tem Leinen mit gefütterten Ärmeln oder,  

4 Rechnungsübersicht des 
Haushalts von Herzog 
Amadeus VIII. von Savoyen 
für den Zeitraum vom 
26. April 1422 bis zum 
25. April 1423, mit Aus-
gaben für den Transport 
des Leichnams der Herzo-
gin Maria von Ripaille 
nach Hautecombe 
(AST, SR, Camera dei 
conti di Savoia, inv. 39,
f. 18, Nr. 57, Bl.99r)
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61Von der Königin von Sizilien zur Herzogin von Bayern
Eva Pibiri

Eine junge Witwe auf dem Schachbrett 
der Heiratspolitik
Margarethe war schnell wieder zu einer 
begehrten Partie geworden – und dies schon 
bevor sie wieder zurück in Savoyen war.  
Bereits im Januar 1436 hatten Verhandlungen 
begonnen, um die junge Witwe mit dem Grafen 
Johann von Angoulême, dann mit dessen 
Bruder, Herzog Karl von Orléans, zu verhei-
raten. Beide befanden sich in englischer 
Gefangenschaft und benötigten hohe Summen, 
um ihr Lösegeld zu bezahlen. Amadeus VIII. 
hatte sich der Verbindung mit Karl nicht 
abgeneigt gezeigt, weshalb diesbezüglich  
den ganzen Herbst hindurch Verhandlungen 
geführt wurden – ohne jedoch zu einem 
Ergebnis zu gelangen. Eine Ehe mit König 

Johann ,,. von =\pern war ebenfalls im 
Gespräch, wurde allerdings auch nicht 
realisiert25.

Wichtige Verhandlungen fanden ab 144026

statt, um Margarethe mit dem neuen römisch- 
deutschen König und späteren Kaiser Fried-
rich III. zu vermählen. Es war damals aller-
dings schon nicht mehr der Herzog von 
Savoyen, der die Hand seiner Tochter zur Ehe 
anbot, sondern Papst Felix V., da Herzog 
Amadeus VIII. im Dezember 1439 auf dem 
Basler Konzil zum obersten Kirchenfürsten 
gewählt worden war. Von einer Minderheit  
der Fürsten anerkannt, hatte Felix V. dem 
römisch-deutschen König – der noch für keine 
Seite Partei ergriffen hatte – eine Ehe mit 
seiner Tochter Margarethe angeboten, um ihn 
für seine Sache zu gewinnen. Aus diesem 
Grund wurde im März 1440 eine Gesandtschaft 
zum römisch-deutschen König geschickt. Die 
Instruktion der Sonderbotschafter führt die 
Vorteile einer Verbindung mit Margarethe aus: 
Friedrich und sie seien etwa gleich alt und 
trügen beide königliche Titel; überdies sei 
Margarethe die Tochter des Papstes. Falls das 
Heiratsangebot aufgrund der Tatsache, dass 
Margarethe Witwe und damit de facto keine 
Jungfrau mehr sei, ausgeschlagen werden 
sollte, waren die Gesandten angewiesen, zu 
erwidern, dass es kein Gesetz gebe, das es dem 
König verbiete, eine solche Verbindung 
einzugehen. Vor allem sollten sie daran 
erinnern, dass Margarethe nur einen Monat 
mit ihrem Ehemann Ludwig III. von Anjou vor 
dessen Tod zusammenlebte und daher, im 
Grunde genommen, quasi nicht verheiratet 
gewesen war. 

Friedrich III. zeigte bei der Weiterführung 
der Verhandlungen allerdings keinen allzu 
großen Eifer. So machte er sich erst nach 
seiner Krönung in Aachen am 17. Juni 1442  
uf den Weg Richtung Savoyen, nach Thonon, 
wo er im Oktober desselben Jahres Margarethe 
kennenlernte (Abb.4). Vermutlich war er 
neugierig und wollte sie mit eigenen Augen 
sehen, bevor er eine solche Entscheidung 
traf27. Die Verhandlungen verliefen jedoch im 

4 Darstellung des Einzugs 
des römisch-deutschen 
Königs Friedrich III. in 
die Stadt Zürich am 
19. September 1442 aus 
der Berner Chronik von 
Benedikt Tschachtlan, 
1470 (Zentralbibliothek 
Zürich, Hs. A 120, S.729)

52 Geburt und Kindheit am Hof von Savoyen zu Beginn des 15. Jahrhunderts
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Gouvernanten und Erzieher, Schulmeister, 
Offiziere und Diener zählten ebenfalls zum 
Umfeld der heranwachsenden Adligen. 
Üblicherweise waren Mädchen und Jungen in 
den ersten Lebensjahren gleichermaßen in der 
Obhut der Frauen; ab etwa sieben Jahren 
übernahmen dann Männer die Erziehung der 
Jungen. Mit heranrückender Volljährigkeit –  
14 Jahre für Jungen, 12 Jahre für Mädchen 
– wurde das Schicksal der Kinder zusehends 
festgelegt. Amadeus und Ludwig waren 12 
respektive 11 Jahre alt, als sie am 15. August 
1424 in Thonon zum Fürsten von Piemont und 
zum Grafen von Bâgé ernannt wurden. Philipp 
war 11 Jahre alt, als er am 7. November 1434 
Graf von Genf wurde22. Für die Mädchen 
bedeutete die Volljährigkeit die Erlangung  
des heiratsfähigen Alters. Die junge Maria 
heiratete Filippo Maria Visconti, Herzog von 
Mailand (1392 – 1447). Der Ehevertrag ist auf 
den 2. Dezember 1427 datiert. Zu diesem 
Zeitpunkt war Maria 16 Jahre alt23. Im selben 
Jahr wurde Bona, damals 12 Jahre alt, Franz 
(1414 – 1450), dem Grafen von Montfort und 
zukünftigen Herzog der Bretagne, versprochen. 
Die Hochzeit fand allerdings nie statt,  
da Bona vor Abschluss der Verhandlungen am 
24. September 1430 verstarb24. Margarethe 
wiederum war 11 Jahre alt, als sie mit  
Ludwig III. von Anjou verlobt und 12 Jahre alt, 
als sie per procurationem mit diesem vermählt 
wurde25.

Der Tod Marias von Burgund
Wenngleich Maria von Burgund ihre Kinder 
stets in ihrer Nähe gehalten zu haben scheint, 
so wurde diese Lebensweise am 2. Oktober 
1422 jäh unterbrochen. Gegen 21 Uhr verstarb 
die Herzogin von Savoyen in Ripaille (Abb. 4)26. 
Laut Cornaz und Cibrario starb Maria im Alter 
von 36 Jahren an den Folgen der Geburt von 
Margarethes jüngerem Bruder Philipp27. 
)rauen starben zu dieser =eit häufig im =uge 
einer Schwangerschaft, während der Entbin-
dung oder an deren Folgen. Auch in adeligen 
Kreisen konnten mangelnde medizinische 

Expertise und eine Vielzahl möglicher 
Komplikationen zu diesem tragischen Ende 
führen. In Savoyen starben daher auch andere 
Gräfinnen und Herzoginnen im Kindbett,  
etwa Sybille von Bâgé (1255 – 1294), die erste 
Ehefrau AmadeusȢ V., <olande von Montferrat 
(1318?–1342), Gattin des Grafen Aymon,  
oder Beatrix von Portugal (1504 – 1538),  
Frau des Herzogs Karl II.

Zwischen dem 4. und 8. Oktober 1422 
geleitete ein Trauerzug den Leichnam Marias 
von Burgund von Ripaille zur Abtei Haute-
combe, der Grablege des Hauses Savoyen28.  
Die Untersuchung der Ausgaben, die für  
diesen Anlass getätigt wurden, gibt darüber 
Aufschluss, dass weder der Herzog noch die 
gemeinsamen Kinder – damals zwischen  
10 Jahren und ein paar Tagen alt – an dieser 
Reise und an der Bestattung (interramentum) 
teilnahmen. Fünf Monate später, am  
22. März 1423, fand dann die zweite Trauer-
feier (sepelimentum) für die Herzogin statt – 
eine Feier, die nur selten Frauen gewährt 
wurde. Amadeus VIII. war diesmal anwesend; 
die Kinder scheinen allerdings erneut  
nicht zugegen gewesen zu sein. Die von 
Amadeus VIII. 1430 erlassenen »Statuta 
Sabaudiae« verbieten Frauen und aOii�VXSHUˌXi�
et inutiles (}weiteren überflüssigen und 
entbehrlichen [Personen]«) – was vermutlich 
auch die Kinder miteinschließt – die Teilnah-
me an fürstlichen Trauerfeiern29. Obgleich die 
»Generalstatuten« erst nach Marias Bestattung 
in Kraft traten, kann vermutet werden, dass die 
savoyische Etikette bereits 1422 ausschließlich 
männliche und erwachsene Teilnehmer bei 
solchen Zere monien duldete.

Das Leben in Thonon
Seit der Ankunft Marias von Burgund in 
Savoyen 1403 hielt sich der Hof regelmäßig  
in Thonon auf, wo die Herzogin »Häuser zur 
Vergrößerung des Wohnraums abreißen,  
neue Türme bauen und gewissermaßen eine 
fürstliche Residenz errichten ließ«, von der 
heute nichts mehr erhalten geblieben ist30.  
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62 Von der Königin von Sizilien zur Herzogin von Bayern
Eva Pibiri

Sand. Lehnte Friedrich III. damit eine Witwe, 
eine zu niedrige Mitgift oder einen päpstlichen 
Schwiegervater ab, der ihn in die religiöse 
 Auseinandersetzung zwischen den beiden 
Kirchenfürsten mit hineingezogen hätte?

Margarethe, Pfalzgräfin und  
Herzogin von Bayern
Amadeus VIII. bzw. Felix V. gab den Plan eines 
Bündnispartners in Deutschland, dem er seine 
Tochter zur Frau geben konnte, allerdings 
nicht auf. Manche deutschen Fürsten hatten 
sich bereits seiner Sache angeschlossen, und er 
hoffte, dass noch einige folgen würden. Seine 
Wahl fiel auf Ludwig ,V., Pfalzgraf bei Rhein 
und Herzog von Bayern, den die hohe Mitgift 
lockte. Margarethe war bereits 24 Jahre alt,  
als die Verhandlungen für eine Ehe mit dem 
vier Jahre jüngeren Fürsten aufgenommen 
wurden28. Im Oktober 1444 bevollmächtigte 
Ludwig IV. seinen Onkel Otto I. von Pfalz- 
Mosbach, um in seinem Namen die einzelnen 
Klauseln des Ehevertrags auszuhandeln. 

Margarethes Mitgift wurde auf 125.000 
Rheinische Gulden festgelegt. Die Summe  
war damit höher als bei ihrer ersten Hochzeit, 
was vermutlich auf ihren königlichen Titel 
zurückzuführen ist. Das Geld sollte in vier 
Raten entrichtet werden: 50.000 Gulden 
mussten zunächst in Basel ausgezahlt werden, 
wo Margarethe an die Gesandten ihres 
Ehemannes übergeben wurde. Des Weiteren 
sollten in den folgenden drei Jahren =ahlun-
gen in Höhe von je 25.000 Gulden getätigt 
werden. Das Wittum wurde seinerseits auf je 
1.000 Gulden für 10.000 Gulden Mitgift, also 
10 %, festgelegt. Es wurde außerdem beschlos-
sen, dass beide Seiten im Falle einer Nicht-
zahlung der im Vertrag festgelegten Summen 
adelige Vasallen als Bürgen für die =ahlung 
benennen sollten. Diese freiwilligen Geiseln 
würden dann so lange in Bern oder Solothurn 
festgehalten, bis die entsprechende Summe 
entrichtet war. Auf savoyischer Seite standen 
die Markgrafen Johann Jakob von Montferrat 
und Ludwig von Saluzzo für ein Sechstel der 

Summe ein. Auf der Seite Ludwigs IV. garan-
tierten vor allem seine beiden Onkel, die 
Pfalzgrafen Stephan und Otto, für die Ein-
haltung der Abmachung29 (Abb. 5).

Der savoyische Hof bereitete die Hochzeit 
Margarethes mehrere Monate lang vor. Wie  
bei ihrer vorherigen Eheschließung wurde eine 
grüne Livree angefertigt. Auch die Aussteuer 
der Braut wurde zusammengestellt, doch 
liefern die Quellen darüber keine weiteren 
Details. Ein großes Fest wurde am 24. Mai 
1445 in Genf abgehalten, wo vermutlich auch 
die Vermählung per procurationem stattfand. 
Berittene Boten waren in die verschiedenen 
Gebiete Savoyens geschickt worden, um 
Geflügel, Wild und Aale für das )estmahl zu 
beschaffen.

Nach den Feierlichkeiten verließ Margarethe 
Genf Richtung Basel, wo die Delegation ihres 
Ehemannes auf sie wartete, um sie bis zu ihm 
nach Heidelberg zu bringen. Ihr Geleitzug 
zählte an die 200 Pferde. Er kam am 15. Juni in 
Solothurn an. In dieser Stadt ließ Margarethe 
als =eichen ihrer Anwesenheit ein Wappen mit 
den Schilden von Bayern und Savoyen vor 
ihrem =immer aufmalen.

Wie bereits bei ihrer Reise nach Italien 
musste die neue Herzogin wieder gefährliche 
Gegenden durchqueren, in denen bewaffnete 
Banden ihr 8nwesen trieben. =ur Sicherheit 
Margarethes stellten ihr daher die Städte Bern 
und Solothurn eine Eskorte von mehr als  
600 Mann zur Seite. Der =ug erreichte Liestal,  
von wo aus sich ihm 300 Reiter und 800 Fuß- 
soldaten bis Basel anschlossen, wo er am  
18. Juni eintraf. Pfalzgraf Stephan erwartete  
sie dort bereits mit einer großen Delegation. 
Die Herzogin verweilte einige Tage in Basel, 
um sich von den Strapazen der Reise zu 
erholen und die abschließende Klärung aller 
praktischen Aspekte des Ehevertrags zu 
gewähr leisten. Ihre Ankunft wurde in der Stadt 
durch zahlreiche Tanzveranstaltungen 
gefeiert. Am Sonntag, den 27. Juni, bestieg sie 
ein Schiff, das sie rheinabwärts nach Heidel-
berg führte, wo die Hochzeit in Anwesenheit 
ihres Ehemannes stattfand30.
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50 Geburt und Kindheit am Hof von Savoyen zu Beginn des 15. Jahrhunderts
Fanny Abbott

jedes mit Baldachin. Der Raum diente als 
Vorwand, um kostbare Stoffe und wertvolles 
Tafelgeschirr zur Schau zu stellen. Die Zahl der 
Schlafgelegenheiten, die Qualität der Textilien, 
der Pelze sowie die Länge der Überzüge folgten 
strengen Regeln entsprechend des sozialen 
Rangs der Verwandten«, die der jungen Mutter 
einen Besuch abstatteten8. Marias grünes 
Gebär- und Wöchnerinnenzimmer (chambre 
verte de la Jacine) wurde anlässlich der Geburt 
von Bona erneuert, was impliziert, dass es 
vorher bereits genutzt worden war9. Nichts 
belegt jedoch, dass dieses Mobiliar für die 
Entbindung der Herzogin nach Morges 
gebracht wurde.

Schwangerschaft und Geburt sind gefähr-
liche Vorgänge im Leben einer Frau, wie wir  
im Folgenden noch sehen werden, und so 
wurde nicht selten ein Arzt hinzugezogen. 
Einige Jahre vor Margarethes Geburt wird Jean 
Brevier in den Quellen als physicus Marias von 
Burgund bezeichnet10. Er ist auch als derjenige 
bekannt, den Amadeus VIII. in verschiedene 
Landstriche schickte, um »die Luft zu prüfen 
und zu ergründen, ob keine Menschen an der 
Epidemie sterben« (pour visiter l’aer et aussi 
savoir se nulles gens morent d’empidemie)11. Die 
Quellen geben allerdings keinen Aufschluss 
darüber, ob er oder einer seiner Kollegen der 
schwangeren Herzogin 1420 beistand, noch 
lässt sich aus ihnen schließen, ob sie eine 
Erkrankung aufwies und daher besonderer 
Pflege bedurft hätte. Die 4uellen nennen  
auch nicht die Hebamme, die Maria von 
Burgund während der Geburt assistierte. 
Bislang konnten in den einschlägigen Doku-
menten noch keine Angaben über diese Frau 
gefunden werden, die Maria zweifelsohne bei 
der Entbindung half und der neugeborenen 
Margarethe die geeignete Pflege zukommen 
ließ – und dies obwohl der Name der Heb-
amme, die bei den Geburten Antons 1408  
und der kleinen Maria 1411 anwesend war, 
durchaus bekannt ist. Es handelt sich um eine 
gewisse Antoinette Besançon aus Chambéry, 
die für jeden dieser Einsätze 30 Gulden 
erhielt12. 

Verwandte und Umfeld
In ihrer Studie zur Kindheit am savoyischen 
Hof konnte Nathalie Blancardi aufzeigen, dass 
Herzog Ludwig I. von Savoyen (Margarethes 
Bruder) und seine Gattin Anna von Zypern 
meist von ihren Kindern getrennt lebten, etwa 
aufgrund ihrer regen Reisetätigkeit. Die Kinder 
blieben nach ihrer Geburt zunächst eine 
gewisse Zeit bei ihnen, um dann, im Alter von 
etwa zwei Jahren, zusammen mit den älteren 
Geschwistern untergebracht zu werden13. Eine 
Generation früher scheint Maria hingegen oft 
in Begleitung ihrer Kinder unterwegs gewesen 
zu sein – dies ist zumindest den Rechnungen 
der Jahre 1418 bis 1420 zu entnehmen. In der 
Einleitung zu einer Rechnungsübersicht, die 
die Ausgaben der Herzogin von Savoyen 
zwischen dem 1. Juli und 31. Dezember 1418 
betreffen, werden die damals zwischen drei 
und sieben Jahre alten Amadeus, Ludwig, 
Maria und Bona namentlich erwähnt14 (Abb. 3). 
Die ersten drei Kinder des Herzogpaares 
werden nicht aufgeführt, da sie zu diesem 
Zeitpunkt nicht mehr lebten. Damals war die 
Sterberate bei Säuglingen und Kleinkindern 
noch sehr hoch. Man schätzt, dass ein Drittel 
der Kinder nicht älter als fünf Jahre alt 
wurden15. Ludwig I. und Anna von Zypern 
mussten vier ihrer 18 Kinder vor oder kurz 
nach ihrem ersten Lebensjahr bereits zu  
Grabe tragen: Maria (1436 – 1437), Aymon 
(1442 – 1443), Jakob (1444 – 1445) und Anna, 
die vermutlich noch am Tag ihrer Geburt 
verstarb (1452)16.

In den von Cornaz veröffentlichten Rech-
nungsbüchern der Kastellanei von Morges  
aus dem Jahr 1420 sind neben der Wiege für 
Margarethe auch Ausgaben für Amadeus, 
Ludwig und die kleine Maria verzeichnet, die 
sich folglich zu dieser Zeit mit ihrer Mutter in 
Morges aufhielten17. Einzig die kleine Bona, 
damals fünf Jahre alt, wird in den Rechnungen 
nicht erwähnt, doch lässt sich daraus nicht 
schließen, ob sie ihre Mutter nicht begleitet 
hat oder einfach nur keine spezifischen 
Ausgaben verursachte, die entsprechend 
hätten verzeichnet werden müssen. 

5
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Herzog Ludwig von Savoyen konnte keine 
der im Vertrag zur Auszahlung der Mitgift 
seiner Schwester festgelegten Fristen ein-
halten. Dies führte von da an zu äußerst 
angespannten Beziehungen zwischen den 
beiden Höfen. Kurfürst Ludwig IV. bezichtigte 
den savoyischen Fürsten in einem Brief vom  
5. Dezember 1446 sogar der Ehrlosigkeit, 
Schande und Heimtücke. Angesichts der nicht 
komplett ausgezahlten Mitgift forderte 
Margarethes Ehemann die Festsetzung der 
adeligen Bürgen des Herzogs von Savoyen als 
Geiseln, was für einen Großteil des Jahres 1447 
tatsächlich umgesetzt wurde. Des Weiteren 

sollten Schmuck und weitere Goldschmiede-
arbeiten dem Basler Rat 1448 übergeben 
werden, um eine Rate der Mitgift zu decken. 
Unter den 80 aufgeführten Objekten sind auch 
drei mit Juwelen besetzte Kronen erfasst, unter 
anderem diejenige, die Amadeus VIII. bzw. 
Felix V. trug, als er zum Papst ernannt wurde. 

Die savoyische Staatskasse war leer. Die 
wiederholte =ahlungssäumnis Ludwigs von 
Savo\en missfiel sicherlich vor allem Marga-
rethe, die sich Anfang 1449 sogar weigerte, in 
Abwesenheit ihres Mannes einen Gesandten 
ihres Bruders zu empfangen und dessen Brief 
entgegenzunehmen. Die Mitgift war immer 

5 Bürgschaft der Pfalz-
grafen Stephan und Otto 
sowie zehn adeliger 
Vasallen für Kurfürst 
Ludwig IV., 1445 
(AST, Materie politiche 
per rapporto all’interno, 
Matrimoni, m. 13.1, fasc. 4)
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64 Von der Königin von Sizilien zur Herzogin von Bayern
Eva Pibiri

noch nicht in voller Höhe ausgezahlt worden, 
als Ludwig IV. von der Pfalz am 13. August 
1449 verstarb31. 

Die beiden Ehen Margarethes, die so 
vorteilhaft für ihr Haus sein sollten, erfüllten 
also nicht die Hoffnungen Savoyens. Die 
sizilianische Krone blieb ein Trugbild, wie 
auch die gewünschte Obödienz Kurfürst 

Ludwigs IV. für Papst Felix V., die aufgekündigt 
wurde, als die im Ehevertrag festgelegten 
=ahlungsvereinbarungen nicht eingehalten 
wurden. Das Herzogtum Savoyen, ein schlech-
ter =ahler, händigte keine der beiden Mitgiften 
in vollem Umfang aus, was Margarethes 
Stellung an der Seite ihrer beiden Ehemänner 
mehr oder weniger prekär machte.

 1 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16,  
m. 75, 1430 – 1431, Bl. 204 r. 

 2 AST, Corte, Materie politiche per rapporto all’inter-
no, Matrimoni, m. 10.2, fasc. 1; GUICHENON 1780, 
S. 346 f. Vgl. Kat.-Nr. IV.4.

 3 PIBIRI 2011, S. 210 f., 597 – 599.
 4 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16, m. 77, 

1432 – 1433, Bl. 282 r.
 5 GUICHENON 1780, S. 346 f.
 6 AST, Corte, Materie politiche per rapporto  

all’interno, Matrimoni, m. 10.2, fasc. 2 und 4.
 7 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16, m. 79, 

1434, Bl. 215 v – 221 v; BRUCHET 1907, S. 489 – 491.
 8 PAGE 1993, S. 114 f.
 9 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 16, m. 79, 

1434, Bl. 216 v, 219 v – 220 v.
10 Ebd., Bl. 182 r – 185 r.
11 LE BOUVIER 1661, S. 387 f.
12 ARNONE 1893, S. 402.
13 AST, Corte, Materie politiche per rapporto  

all’interno, Matrimoni, m. 10.2, fasc. 6.
14 Ebd., fasc. 5.
15 Eine Mark entspricht in etwa 246 Gramm.
16 Siehe Kat.-Nr. IV.6.
17 ARNONE 1893, S. 402 f.

18 DRTA 15 1957, S. 336. 
19 OREFICE 1982, S. 124.
20 ANF, P/1334/17/A, Nr. 46, Vidimus des Testaments 

Ludwigs III. von Anjou von 1438 März 2. 
21 Ebd.
22 AD Côte-d’Or, Dijon, B 270, Recueil d’instructions 

aux ambassadeurs savoyards entre 1429 – 1435, 
Bl. 75 r – 76 r.

23 AST, SR, Camera dei conti di Savoia, inv. 39, m. 25, 
Bl. 18, Nr. 67.

24 AST, Corte, Materie politiche per rapporto  
all’interno, Matrimoni, m. 10.2, fasc. 7.

25 DU FRESNE DE BEAUCOURT 1885, S. 86 – 91.
26 DRTA 15 1957, S. 336, Nr. 157.
27 SEEMÜLLER 1896, S. 652; DRTA 17/1 1963, S. 46, Nr. 20. 

Dazu RÜCKERT 2020 (im Druck).
28 Die einschlägigen Dokumente zu dieser 

 Eheschließung sammelte und veröffentlichte 
 CORNAZ 1932, S. 27 – 77 (Kommentar) und S. 94 – 303 
(Quellenedition).

29 AST, Materie politiche per rapporto all’interno, 
Matrimoni, m. 13.1, fasc. 4.

30 Siehe RÜCKERT 2020 (im Druck).
31 Siehe hierzu den Beitrag THALLER in diesem Band. 
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